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                                   Begleitformat:Praxissemester                                                                                  

 

 

   1.Einführungsveranstaltung zu Praktikumsbeginn    

   Begrüßung: 

• Begrüßung am Herwig-Blankertz-Berufskolleg durch die  Schulleitung,   

 

• Vorstellung der Ausbildungsbeauftragen und der betreuenden Lehrkräfte. 

 

Ziele und Erwartungen: 

• über Ziele und Inhalte des Praxissemesters  und den Portfolioansatz als reflexives 

Begleitinstrument informieren, 
 

• Erwartungen der Studenten an den schulischen Teil des Praxissemesters reflektieren, 
 

• Reflexionsbögen für das Praxissemester  erläutern, 

 

• persönliche Ziele formulieren. 

 
 

 Infomaterial HBBK:  

• Handout „Bereiche“, Flyer etc. aushändigen, 

 

• Bildungsgänge erläutern. 

 

Organisatorisches: 

• Hausordnung  besprechen und eine Kopie aushändigen, 

 

• „Verhalten in Gefahrensituationen“ (System „Rettalarm“) erläutern, 
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• Schulschlüssel aushändigen, 

 
• „Kopier-PIN“  mitteilen, 

 

• „Steckbrief“  erläutern, 

 

• vorbereiteten Hospitationsplan erklären, 

 

 Internet- bzw. Computerzugang bereitstellen, 
 

• Rundgang durch die Schule/Einweisung, 
 

• Sekretariat vorstellen. 
 
 

 

 

2. Beratungsangebote , Begleitung und Teilnahmemöglichkeiten während  

    des Praktikums 
 

a) Beratungsangebote: 

• durch eine wöchentlich festgelegte Beratungsstunde kontinuierliche Beratung durch die 

beauftragten  schulischen  Lehrkräfte  und die  Ausbildungsbeauftragte,  

 
 

• überfachliche Beratung durch die Ausbildungsbeauftragte über  mindestens 2 Bereiche     

der inneren und äußeren Vernetzung der Schule als System. 

 

b) Praxisbegleitung: 

• Beratung und Begleitung der 4 Unterrichtsvorhaben durch die schulischen Lehrkräfte 

 
c) Teilnahme der Studentinnen und Studenten an Konferenzen, Beratungen und   

am Schulleben: 
 

• Teilnahme an mindestens zwei Konferenzen, 
 

• Teilnahme an mindestens zwei Beratungsanlässen, 

 
• Teilnahme an mindestens zwei standortspezifischen Veranstaltungen. 
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 3.  Praktikumsabschluss: 

• kriteriengeleitete Reflexion des schulischen  Praktikums und der persönlichen Ziele mit 

Hilfe der Reflexionsbögen für das Praxissemester, 

 

• Vorbereitung des Bilanz- und Perspektivgesprächs. 

 

 

4.  Bilanz-und Perspektivgespräch 

• Durchführung des Bilanz- und Perspektivgesprächs am Herwig-Blankertz-Berufskolleg  

gemeinsam mit dem  Zentrum für schulpraktische Lehrerausbildung Gelsenkirchen  

und einem Vertreter der Schule (und gegebenenfalls einer Vertretung der Hochschule), 
 

• Dauer ca. eine Zeitstunde, 
 

• Ausstellung einer nicht benoteten Bescheinigung über dieses Gespräch durch das 

Zentrum für schulpraktische Lehrausbildung Gelsenkirchen. 

 
 
 
 

 5. Beendigung des Praxissemesters an der Schule 
 

 Bescheinigung über den schulpraktischen Teil des Praxissemesters durch die  

Schulleitung,  
 

 Reflexion der schulischen Erfahrungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
-3- 



 

 
.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           


